
Anlage 7 
 

Bescheinigung 
Die Ausbildung erfolgte im Schulversuch „Generalistische Pflegeausbildung mit beruflichem 

Schwerpunkt“ in Bayern nach der Gemeinsamen Bekanntmachung der Bayerischen Staats-

ministerien für Unterricht und Kultus, für Umwelt und Gesundheit und für Arbeit und Sozial-

ordnung, Familie und Frauen vom 2. Februar 2012 (KWMBl S. 68) in der jeweils gültigen 

Fassung. 
 

Der Unterricht erfolgte nach folgenden Stundentafeln: 

Theoretischer und fachpraktischer Unterricht 

 Unterrichtsstunden 
Pflichtfächer 1. Jahr 2. Jahr 3. Jahr gesamt 
Deutsch und  
Kommunikation 

40 20 20 80 

Sozialkunde 40 - - 40 
Berufskunde 80 40 40 160 
Grundlagen aus Recht, 
Wirtschaft und Verwal-
tung 

40 40 40 120 

Pflege und Pflegewis-
senschaften 

255 315 155 725 

Medizinisch-
naturwissenschaftliche 
Grundlagen 

175 215 95 485 

Sozial- und geisteswis-
senschaftliche Grundla-
den  

60 60 40 160 

Lebensgestaltung 100 120 80 300 
Fallbearbeitung 10 10 10 30 
 800 820 480 2100 

 

Praktische Ausbildung 
Mindestens 2500 Stunden, davon  

700   im Schwerpunkt (Gesundheits- und Krankenpflege oder Gesundheits- und Kin-
derkrankenpflege oder Altenpflege) 

700  im Krankenhaus (davon mindestens 400 Stunden zusammenhängend in einem 
Bereich) 

900 700 Stunden in ambulanten Pflegeeinrichtungen und 200 Stunden in stationä-
ren Einrichtungen der Pflege und für ältere Menschen  
oder 200 Stunden in ambulanten Pflegeeinrichtungen und 700 Stunden in stati-
onären Einrichtungen der Pflege und für ältere Menschen1) 

200  Kinder(kranken)pflege (Krankenhaus, Krippe, Kindertageseinrichtungen, Heim, 
Hort, ambulante Dienste) 

1) Im Rahmen der praktischen Ausbildung ist vorgesehen, dass die Auszubildenden sowohl die häusliche als auch die stationäre Altenpflege 
kennen lernen. 
 
 

 



Folgende praktischen Einsätze absolvierte der Schüler/die Schülerin1) innerhalb des Schulver-

suchs „Generalistische Pflegeausbildung mit beruflichem Schwerpunkt“ in Bayern: 
 

Im Schwerpunkt2)  

 

....................................................................................................................................................

....................................................................................................................................................

.................................................................................................................................................... 
 

Im Krankenhaus2) 
....................................................................................................................................................

....................................................................................................................................................

.................................................................................................................................................... 
 

In ambulanten Pflegeeinrichtungen2) 
....................................................................................................................................................

....................................................................................................................................................

.................................................................................................................................................... 
 

In der Psychiatrie2) 
....................................................................................................................................................

....................................................................................................................................................

.................................................................................................................................................... 
 

In stationären Einrichtungen der Pflege für ältere Menschen2) 
....................................................................................................................................................

....................................................................................................................................................

.................................................................................................................................................... 
 

In der Kinder(kranken)pflege2) 
....................................................................................................................................................

....................................................................................................................................................

.................................................................................................................................................... 
 
 
 
................................................................. (Siegel)  …………………………………….. 
(Ort, Datum)  (Schulleiter/Schulleiterin) 
 
 

                                            
1) Nichtzutreffendes streichen. 
2) Neben der Beschreibung des genauen praktischen Einsatzes, soll auch die absolvierte Stundenzahl aufgeführt werden. 

 


